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Gabelschlüssel SW 13
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Inbusschlüssel 4 mmDübelmontage: 10er Bohrer

Notwendiges Werkzeug:

Montage:

1. Standort auswählen: Wählen Sie den gewünschten Standort für den Zaun aus. Als erstes müssen Sie den Verlauf 
Ihres Zaunes unter Beachtung der Grundstücksgrenzen und der gesetzlichen Vorschriften festlegen. Es ist natür-
lich auch auf Leitungen (Telefon ,Strom ,Wasser) welche in der Erde verlegt sind zu achten.

2. Werkzeug und Materialien: Bereiten Sie das benötigte Werkzeug (siehe Abb.1) vor.

3. Wenn vorhanden, planen bzw. montieren Sie Tür- oder Torsäulen zuerst. Achten Sie hier auf das angegebene 
Achsmaß. Hängen Sie die Tür- bzw. Torfl ügel erst ein, wenn die jeweils angrenzenden Matten montiert wurden 
(stabilisiert die Säulen).

4. Markieren Sie den Standort, an dem die Gabionensäulen installiert werden sollen. Achten Sie auf das Achsmaß 
(Säulenmitte/Säulenmitte). Achsmaß bei Montage mit Doppelstabmatten: 2530 mm

5. Bei Dübelmontage werden die Dübelplatten mittels M10x100 mm Schlaganker am Betonsockel befestigt. Bei 
Montage in das Erdreich empfehlen wir Punktfundamente frosttief zu erstellen. Achten Sie auf das genaue Achs-
maß von 2530 mm (Holzlatte als Lehre). Richten Sie die Säule waag- und senkrecht mit der Wasserwaage oder 
der H+S Säulenwaage aus. Befüllen Sie das Fundamentloch mit Beton. Zum Schluss vergewissern Sie sich, be-
vor der Beton aushärtet, ob Höhe und Abstand korrekt sind. Ecklösungen lt. Abb. 3.

6. Nachdem der Beton ausgehärtet ist (Angaben des Herstellers) können die Matten an den Säulen befestigt wer-
den. Hierzu befestigen Sie das Klemmteil mittels Hammerkopfschraube in der Befestigungsnut mit einem Innen-
sechskantschlüssel (Rechtsdrehung). Achten Sie darauf, dass der oberste Draht der Matte auf dem Klemmteil 
aufl iegt (Abb.2), damit wird ein nachträgliches rutschen der Matten verhindert. Die Matten werden dann mittels 
Hutmutter auf der Säule verschraubt. 

7. Platzieren Sie nun die Verspannbleche (ca. 10 Stück pro Quadratmeter), indem Sie diese zwischen den Doppel-
drähten einhängen, um die Zaunanlage zu stabilisieren (siehe Abbildung 4). Wir empfehlen, die Verspannbügel 
schrittweise und abwechselnd von unten nach oben zu montieren, während Sie die Steine einfüllen. Beginnen Sie 
dabei mit dem untersten Doppeldraht. Hängen Sie die Verspannbügel nicht alle gleichzeitig ein, da sie sonst durch 
das Gewicht der fallenden Steine verbogen werden könnten. Achten Sie auf das vorsichtige Befüllen.

8. Nun können Sie die Gabionen mit Steinen befüllen (Korngröße >50 mm).


